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Bern, Christoffelgasse 5
Sanierung Christoffelgasse 5

Das Haus Christoffelgasse 5 entstand 1868 
bis 1870 als Teil der von der 1. Berner Bau-
gesellschaft realisierten Bebauung zwischen 
Bundesgasse und Schauplatzgasse. Sie ist das 
Hauptwerk des Architekten Gottlieb Hebler und 
erzeugt im Gebiet zwischen dem Bahnhof und 
den Bundeshäusern am Rand der Altstadt eine 
grossstädtische Atmosphäre. Das Gebäude in 
der Mitte der Christoffelgasse zeichnete sich aus 

durch einen leicht vorspringenden, von einem 
Dreiecksgiebel gekrönten Mittelrisalit und durch 
die Zusammenfassung von überhohem Ladenge-
schoss und niedrigem Mezzanin mittels grosser 
Rundbogenöffnungen. Ein tiefgreifender Umbau 
vergrösserte 1958/59 die Geschosshöhe des 
Mezzanins auf Kosten des Ladengeschosses. 
Dieses erhielt grossflächige Schaufenster sowie 
von der Fassadenfront zurückgesetzte Berei-

che, wodurch das Gebäude den Kontakt zur 
Strasse verlor. Rundbogen und Dreiecksgiebel 
verschwanden. Das bisher von der Eidgenössi-
schen Finanzverwaltung und dem Generalsekre-
tariat des Eidgenössischen Finanzdepartements 
genutzte Gebäude war sanierungsbedürftig 
und sollte für neue Nutzer hergerichtet werden. 
Dabei sollten auch die Läden im Erdgeschoss 
aufgelöst werden.

Mit der Sanierung sollte der strassenseitigen 
Fassade im Erdgeschoss und im Mezzanin das 
ursprüngliche Erscheinungsbild zurückgegeben 
werden. In enger Zusammenarbeit mit der Stadt 
Bern konnte die ursprüngliche Fassade mit den 
beiden Rundbögen und dem in der Mittelach-
se gelegenen Eingang rekonstruiert werden. 
Dadurch steht das Haus heute wieder auf dem 
Boden, und es markiert selbstbewusst die Mitte 
der Häuserzeile. Die übrige Gebäudehülle 
wurde ebenfalls teilweise saniert.
Im Innern des Hauses mussten die Altlasten zu-
rückgebaut und das Gebäude für die Erdbeben-

sicherheit ertüchtigt werden. Die haustechnischen 
Anlagen wurden erneuert, der Brandschutz und 
die Sicherheitsmassnahmen angepasst. Ein neuer 
Lift trägt dazu bei, das ganze Gebäude behin-
dertengerecht zu erschliessen. Entsprechend den 
räumlichen Bedürfnissen und Abläufen der neuen 
Nutzer wurden Sitzungszimmer in unterschiedli-
chen Grössen eingerichtet.
Seit der Sanierung haben vier Regulierungsbe-
hörden des Eidgenössischen Departements für 
Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 
(UVEK) ihren Sitz an der Christoffelgasse 5: die 
Eidgenössische Elektrizitätskommission (ElCom), 

die Eidgenössische Kommunikationskommission 
(ComCom), die Schiedskommission im Eisen-
bahnverkehr (SKE) und die Unabhängige Be-
schwerdeinstanz für Radio und Fernsehen (UBI).
Nach der Sanierung zeigt das Gebäude in 
weiten Teilen wieder seinen ursprünglichen 
Zustand. Als Hommage an den Architekten 
Gottlieb Hebler empfängt nun sein in Sandstein 
gemeisseltes Familienwappen über dem Eingang 
die Besucherinnen und Besucher.
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 Elektroingenieur Bering AG, Bern 
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Nach SIA 416  
Gebäudevolumen 8 196 m3

Geschossfläche Total  2 465 m2

Geschosse 9
Nutzfläche/Geschossfläche 56 %
Verkehrsfläche/Hauptnutzfläche 39 %

Grundmengen

1 Vorbereitung 99 000
2 Gebäude 7 515 000
4 Umgebung 25 000
5 Baunebenkosten 113 000
6 Mieterspez. Ausbau 24 000
9 Ausstattung 344 000

Anlagekosten 8 120 000

21 Rohbau 1 1 842 000
22 Rohbau 2 528 000
23 Elektroanlagen 937 000
24 HLKK 579 000
25 Sanitäranlagen 149 000
26 Transportanlagen 142 000
27 Ausbau 1 1 566 000
28 Ausbau 2 459 000
29 Honorare 1 313 000

Kennwerte Gebäudekosten SIA 416 
BKP 2/m3 GV 917
BKP 2/m2 GF 3 049
 
Espace Mittelland, Neubau von Bürogebäuden
April 2014 
Basis Oktober 2010 
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Studie und Analyse Projektvorhaben "Sanierung Christoffelgasse 5", 3001 Bern

atelier a&b ag, Bolt René, Sickingerstrasse 6, 3014 Bern Seite 5 
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Häuserzeile Originalzustand

Häuserzeile Christoffelgasse 3-7, zeittypische Architektur nach grossstädtischem Muster

Baujahr: 1868 -1870 / grosser Umbau 1958/59

Architekt: Gottlieb Hebler für die 1. Berner Baugesellschaft

Denkmalschutz: Auszug aus dem Inventarblatt Seite 108 (nicht mehr auf der Inventarliste 
der Denkmalpflege verfügbar)

Ganzes Gebäude schützenswert
Fassaden und Dach geschützt
Brandmauern geschützt
Wertvoller Hof, zu erhalten.

Christoffelgasse 5 2014

Grösserer Eingriff mit Veränderung der
Gebäude und Fassadenstruktur im UG/
EG und 1.OG mit dem Umbau 1958 /
1959.

. Erdgeschoss verändert

. Geschossniveaus EG / 1.OG abgesenkt

. Mittelrisalit im EG nicht mehr vorhanden

. Tympanon nicht mehr vorhanden.

Innenausbau
. Ausser Treppenhaus wenig 
 Originalsubstanz vorhanden.
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